
Frühling lässt sein blaues Band 
wieder flattern durch die Lüfte – 
so dichtete Eduard Mörike einst. 
Etwas verzögert feierten wir un-
seren Frühlingsanfang mit einem 
launigen Fest am 30. März. 

Das Restaurant war sehr gut be-
sucht, wir konnten viele Gäste 
des Betreuten Wohnens aber auch 
der Pflegebereiche begrüßen. Wie 
immer spielte Käpt`n Glück auf. 
Diesmal verstärkt durch eine Mu-
sikerin, die die Trompete kräftig 
klingen ließ. Käpt´n Glück heizte 
die Stimmung kräftig an. Sehr 
schnell schunkelten und sangen 
alle Gäste mit. Natürlich mehrmals 
unterbrochen von Aufrufen zum 
Anstoßen und zum Prosten auf 
den Frühling. Die Gläser klirrten 
häufig und die Kolleginnen vom 
Service flitzten mit Getränken zu 
den Tischen, wo nach Nachschub 
gebeten wurde. Unsere Küchen-
crew hat sich wieder eine kulina-
rische Köstlichkeit ausgedacht. Es 
gab gekräutertes Putenschnitzel 
mit Spinatlinguine, Kirschtoma-
ten und einen grünen Frühlings-
salat. Viele Gäste äußerten Lob 
für dieses köstliche Abendessen. 
Ganz dem Frühlingsmotto ent-

sprechend war Wein sehr nach-
gefragt. Die Wahl war möglich zwi-
schen Scheurebe und Kirchheimer 
Schwarzerde. Ob weiß oder rot 
war also nur Geschmacksfrage. 
Für die Bierfreunde war auch ge-
sorgt und war Alkoholfrei durch 
den Abend wollte, konnte dies 
auch umsetzten. 

Frühlingsfest im Ruhesitz Wetterstein

Man merkte den Feiernden an, 
dass sie diesmal wieder Corona 
bedingt länger auf ein Fest war-
ten mussten. Die Faschingsfete 
musste leider abgesagt werden. 
Nicht wie sonst üblich brachen die 
Gäste nach der Zugabe der Band 
(wurde lauthals von einigen  Gäs-
ten eingefordert) gleich auf. Nein, 
diesmal blieben die Plätze besetzt 
und die letzten gingen erst, als 
der Weinfluss versiegte. In dieser 
durch Corona und Krieg gezeich-
neten Zeit darf es auch Fröhlich-
keit geben. Diese Inseln braucht 
die Seele zum Erholen und was 
wären wir Menschen ohne das 
Miteinander. Gerne machen wir 
„Wettersteiner“  diese Feste für 
unsere Gäste möglich.  Wie üblich 
sprach Franz Funk noch einige 
Worte zum Ausklang des Festes. 
Aber wie oben erwähnt, zog sich 
der Ausklang noch länger hin. 
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